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XLAB

Biologie

Alle Kurse können von Schulklassen als ein- oder
mehrtägige Kurse besucht werden. Mit den Fach-
lehrern wird das Experimentalprogramm und der
zeitliche Rahmen individuell abgesprochen. Die
Kurse können auch englischsprachig durchgeführt
werden.

weitere Informationen und inhaltliche Abstimmung:

Johannes-Peter Kordilla
Fachbereichsleiter
Tel.: 0551 / 39 14394
Email: j.kordilla@xlab-goettingen.de

Eine Übersicht über das gesamte
Kursangebot in der Biologie und
weitere Kurse im XLAB finden Sie
unter:

http://www.xlab-goettingen.de



Im Fachbereich Biologie werden Experimente aus al-
len Bereichen der Lebenswissenschaften durchgeführt .
In gut ausgestatteten Laboren, unter Anleitung erfa h-
rener Wissenschaftler aus Biologie und Biochemie ex pe-
rimentieren Schülerinnen und Schüler selbstständig i n
zweier oder dreier Gruppen.

Einige Experimente aus dem Fachbereich Biologie:

Anatomie: In den Kursen können
Schüler Organe vom Schwein wie
Herz, Lunge, Niere, Verdauungs-
system, Fortpflanzungsorgane oder
Gehirn präparieren. Dabei werden
grundlegende anatomische, physi-
ologische und medizinische Kennt-
nisse vermittelt.

Biochemie und Zellbiologie:
Die Isolierung und Charak-
terisierung von Stoffwechsel-
enzymen (LDH oder ADH),
oder die Markierung von Zell-
organellen mit Fluoreszenz-
farbstoffen können von Schü-
lern ab der 11.Klasse expe-
rimentell bearbeitet werden.

Genetik und Entwicklungs-
biologie:  Mutantenanalyse und
Kreuzungsexperimente können
mit der Fruchtfliege (Drosophi-
la melanogaster)  durchgeführt
werden. In aufwändigeren Ex-
perimenten ist es möglich die
räumliche und zeitliche Akti-
vierung von Entwicklungsgenen
im Drosophila-Embryo durch in
situ-Hybridisierung zu analysie-
ren.

Embryologie:  Schüler kön-
nen die ersten Schläge ei-
nes sich entwickelnden Her-
zens von Hühnerembryo-
nen mit erleben. Sie beob-
achten außerdem die Ent-
wicklung von Wirbelsäule,
Gefäßsystem, Augen und
Gehirn.

Mikrobiologie : !Bakterien,
Pilze, Hefen   Freund und
Feind des Menschen." Schü-
ler erhalten einen  Einblick
in die Biotechnologie und die
Wirkungsweise von Antibi-
otika.

Molekularbiologie : Ein breites Spektrum von Kursen
zu aktuellen Themen ermöglicht es, die modernsten
Arbeitstechniken in einem molekularbiologischen Lab or
kennen zu lernen. Kursthemen sind u.a.:

  Vom Gen zum Protein
  Molekulargenetische Analyse eines Gendefekts
  Regulation der Genexpression
  Meine Urmutter
  Experimente zur Grünen Gentechnik

Mikroskopie : Das Mikro-
skop wird zur Darstel-
lung kleinster zellulärer
Details in verschiedenen
Kursen eingesetzt. Ein
Kurs, der Einblick in ver-
schiedene Zelltypen bie-
tet, ist z.B. !Vom Ein-
zeller zum Vielzeller".

Neurophysiologie : Das Ner-
vensystem steuert durch elek-
trische Signale die Funktio-
nen unseres Körpers . In einer
Reihe von Kursen können
Schüler selbstständig elek-
trophysiologische Messun-
gen an verschiedenen Prä-
paraten durchführen; z.B.:

  Membran- u. Aktionspotentiale der Blutegelneurone
  Das Sehsystem der Wanderheuschrecke

Pflanzenphysiologie : Klassische
Experimente ermöglichen Einblicke
in die Fotosynthese und den Was-
serhaushalt der Pflanzen:

  Hill-Reaktion
  C4 und CAM Pflanzen
  Chromatographie der
    Fotosynthesepigmente
  Absorptionsspektrum des Chlorophylls
  CO

2
/H

2
O-Gaswechsel von intakten Blättern

Ökologie:  Geländepraktika
zum Thema Waldökologie
mit Mikroklimamessungen,
Bodenuntersuchungen, Be-
schreibung von Pflanzen-
Standort-Beziehungen, Un-
tersuchungen zur Produkti-
vität und dem Kohlenstoff-
haushalt im Wald oder Un-

tersuchungen zur Fließgewässerökologie und zum Öko-
system See können ein- oder mehrtägig durchgeführt
werden.


